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2 EDITORIAL  / ANDACHT

Maisfelder. Sonnenblumen.  Braun  
gebrannte Wiesen. Zirpende Grillen, 
quakende Frösche. Weintrauben in je-
dem Hof. Viel Staub. Vom ersten bis 
letzten Sonnenstrahl schweißtreibende 
Wärme. Lange Abende beim Bier, Wein 
und Kartenspiel. Tage oder gar Wochen, 
die gefühlt außerhalb der Zeit stattfin-
den. - Solche Bilder entstehen vor mei-
nen Augen, wenn ich an Sommer den-
ke. Es sind Bilder, wie ich sie während 
mehrerer Aufenthalte in Osteuropa ge-
sammelt habe. Aber auch Berlin weckt 
Sommergefühle in mir. Das bunte Trei-
ben in den Kiezen. Da picknicken einige. 
Dort musizieren andere. Gerade treffen 
sich Cliquen und ziehen durch die Gas-
sen an die Spree. Tummeln sich auf den 
Brücken der Stadt und versuchen, die 
schönsten Sonnenuntergänge zu erha-
schen. An beinahe jeder zweiten Ecke 
lädt ein Eisladen ein, die kühlen Köst-
lichkeiten zu genießen. Sommer ist für 
mich das Gefühl von Entschleunigung. 
Welche Gefühle weckt der Sommer in 
Ihnen bzw. in Dir? - Auch die Bibel er-
zeugt an manchen Stellen Sommer-
feeling in mir. Ich denke da z. B. an die 
Bergpredigt Jesu im Evangelium nach 
Matthäus. Der Hang des Berges reicht 
bis an den See Genezareth hinunter. In 
den zahlreichen Wiesenblumen tum-
meln sich die Insekten. Dazwischen die 
Vielen, die Jesus hören wollen. Die ihm 
förmlich an den Lippen hängen und mit 
ihm nachdenken. Innerlich hoffe ich 
sehr, dass Jesus vielleicht ein paar Din-
ge mehr erzählt hat als „nur“ die wohl 
komponierte Rede, die Matthäus der 

Nachwelt hinterlassen hat. Der Spruch 
für den Monat Juli nimmt uns mit hin-
ein in das Geschehen da auf dem Berg-
hang am See. Aber die Worte Jesu sind 
mitnichten immer wohlig und lauschig.
Jesus Christus spricht:  
Liebt eure Feinde und betet für die, 
die euch verfolgen, damit ihr Kinder 
eures Vaters im Himmel werdet.
Was für ein Aufruf in dem vorgestell-
ten, entschleunigten Sommersetting. 
Ich höre darin eine Konkretisierung 
des allgemeinen Gebots: „Liebe dei-
nen Nächsten wie dich selbst!“. Der*die 
Nächste ist auch jemand, der*die mir 
nicht wohlgesonnen ist. Der*die mir 
Böses wünscht. Jesus sagt, ‚liebt sie‘. 
Wie herausfordernd! Sofort denke ich 
an die Kampagne des Kirchenkreises: 
„Liebe tut der Seele gut“. Ja, ich wün-
sche mir eine Seele, der es gut geht. 
Jesus ruft auf, der eigenen Seele Gu-
tes zu tun. Sich nicht von Hass auffres-
sen und verbittern zu lassen, sondern 
proaktiv zu werden. Mauern zu über-
winden, Verletzungen heilen zu lassen, 
indem ich liebe, auch wenn ich viel-
leicht nicht zurückgeliebt werde. Das 
ist schwer. Denn zu oft verbringe ich 
mein Denken damit: Wenn ich dir etwas 
gebe, bekomme ich auch etwas da-
für. Nicht so in der Gedankenwelt von 
Jesus. Da geht es um eine Liebe, die 
mich neu in die Gegenwart Gottes ein-
tauchen lässt. Die die Herzen dafür öff-
net, für meine Peiniger*innen zu beten. 
Ihnen von Herzen zu wünschen, dass 
auch sie die heilende Nähe Gottes er-

Liebe Lesende



3NEUE MITARBEITENDE

Ja, das ist sie, die Neue, die für die  
Jugend,… .  
Hier darf ich mich digital schon einmal 
vorstellen. Ich bin Petra Becker-Löffler 
und werde ab Juli die Nachfolgerin von 
Katti Geighardt.  Ich freue mich darauf, 
Kirche etwas wiederzugeben, weil ich 
durch Kirche viel bekommen habe.  
Ich freue mich auf die Jugend, denn sie 
ist selten geworden in vielen Gemein-
den. 
Ich freue mich auf das Theater.  
Freuen kann ich mich generell an vielem 
- gerne auch immer an den kleinen Din-
gen im Leben.  Die zwei großen Leiden-
schaften in meinem Leben sind Theater 
und das Akkordeon. Ersteres mache ich 
seit nun 13 Jahren immer wieder. Letz-
teres seit noch nicht einmal einem Jahr 
und noch mit so einigen schiefen Tönen.  
Was mich sonst so ausmacht, werden 
Sie/werdet Ihr im Laufe der Zeit sicher 
herausfinden. Wie wohl in ein paar Mo-
naten eine Beschreibung von „der Neu-
en“ klingen mag? 
Wir sehen uns. Bis dahin   
Ihre Petra Becker-Löffler

Das ist doch….. 
fahren. Und dann stimme ich vielleicht 
ein in das Gebet „Herr, mache mich zu 
einem Werkzeug deines Friedens, dass 
ich liebe, wo man sich hasst …“. Viel-
leicht ist der Sommer eine gute Zeit, 
darüber nachzusinnen, wem in meinem  
Leben diese Worte gewidmet sein 
könnten und für sie zu beten. Denn das 
ist Liebe, die ihnen gut tut und meiner 
eigenen Seele auch.

Ihre und Deine  
Pfarrerin Katharina Ende

In unseren Kirchengemeinden  
Boxhagen-Stralau und St. Markus  

suchen wir zum 1. August 2023  
oder später  

eine*n Küster*in / Gemeindesekretär*in
in Vollzeit. 

Es handelt sich um ein abwechslungs-
reiches Arbeitsumfeld. Bei Interesse bitte 
den QR-Code scannen und auf Website 

die vollständige Ausschreibung ansehen 
und sich bei uns bewerben.



4 GOTTESDIENSTE

Andreas Lazarus Offenbarung Dorfkirche 
Stralau Zwingli 

Juli

1 18:00
Online-Andacht

2

10:00
Gottesdienst 
Pfr. Matthias  
Lohenner 
Organistin JinSil Koo

10:30
Gottesdienst für Groß 
und Klein mit Taufe
Pfrn. Katharina Ende
Regionalkantor 
Justus Eppelmann 
Kantorin Pam Hulme

8 18:00
Online-Andacht

9

10:00
Gottesdienst mit 
Abendmahl
Pfr. Matthias Lohenner 
Organistin JinSil Koo

10:30 Uhr 
Gottesdienst mit 
Abendmahl 
Präd.Martin zur Nedden 
Org. Anke Hammer

15 18:00
Online-Andacht

16

10:00
Sprengel-Gottesdienst  
Vorstellung 
Pfr. Christian Guth 
Regionalkantor 
Justus Eppelmann
anschl. gemütlicher 
Austausch

22 18:00
Online-Andacht

23
10:00
Gottesdienst Pfr. 
Matthias Lohenner 
Org.  Malte Mevissen

10:30 Uhr 
Gottesdienst
Lektor Ralf Fischer 
Kantorin Pam Hulme

29 18:00
Online-Andacht

30

10:00
Sprengel-Gottesdienst
Verabschiedung 
Küsterin Jana Buhl
Pfr. Matthias Lohenner 
Kantorin Pam Hulme



5GOTTESDIENSTE

Andreas Lazarus Offenbarung Dorfkirche 
Stralau Zwingli 

August

5 18:00
Online-Andacht

6

10:30
Sprengel-Gottesdienst 
zum Beginn von 
„Urlaub ohne Koffer-
packen“ 
Diakon Burkhard Batze 
Organist 
Matthias Kaspar

12 18:00
Online-Andacht

13

10:00
Gottesdienst mit 
Abendmahl
Pfr. Matthias 
Lohenner 
Organistin JinSil Koo

10:30
Gottesdienst 
zum Abschluss 
von „Urlaub ohne 
Kofferpacken“
Pfr. Christian Guth
Diakon Burkhard Batze 
Kantorin Pam Hulme

19 18:00
Online-Andacht

20

14:00
Gottesdienst 
Verabschiedung
Pfr. Matthias 
Lohenner 
Organistin JinSil  Koo

26 18:00
Online-Andacht

10:30 
Gottesdienst mit Taufe 
Pfrn. Marlén Reinke
Musik N.N.

27

10:00
Gottesdienst 
Pfr. Matthias 
Lohenner 
Organistin JinSil Koo

10:30
Gottesdienst mit 
Abendmahl 
Prädikant  
Martin zur Nedden 
Organistin  
Anke Hammer

Alle Online-Angebote sind abrufbar unter 
www.boxhagen-stralau.de/live oder im Youtube-Kanal „Gemeinde Boxhagen-Stralau“.



6 PFARRER CHRISTIAN GUTH STELLT SICH VOR

Gehen und Kommen
Die Monate Juli und August stehen 
unter diesem Titel. Pfarrer Matthias 
Lohenner tritt zum 1. September sein 
neues Amt als Co-Superintendent des 
Kirchenkreises Berlin Stadtmitte an. 
Wir verabschieden ihn mit einem Got-
tesdienst am 20. August um 14 Uhr im  
Lazarus-Kirchsaal. 

Es ist der Wunsch des Sprengelrats 
und der beiden Bevollmächtigtenaus-
schüsse der Gemeinden des Spren-
gels, dass seine Aufgaben von Pfarrer 
Christian Guth übernommen werden. 
Pfarrer Guth hat zurzeit eine kreiskirch-
liche Pfarrstelle, auf der er zu 75% als 
Geschäftsführer des Kirchenkreises 
Berlin Stadtmitte tätig ist. Mit den übri-
gen 25% ist er mit der Verwaltung einer 
Pfarrstelle im Sprengel beauftragt, 
wobei er seinen Dienst bisher in der 
Gemeinde Boxhagen-Stralau versieht. 

Auf Bitten des Sprengelrats hat Super-
intendent Dr. Höcker - auch zur Be-
schleunigung des Besetzungsverfah-
rens - beim Konsistorium beantragt, 
dass die Pfarrstelle ohne Ausschrei-
bung Pfarrer Guth übertragen werden 
soll. Das Konsistorium hat dieser Bitte 
inzwischen zugestimmt, sodass wir auf 
einem guten Weg sind, Pfarrer Guth als 
künftigen Gemeindepfarrer für den ge-
samten Pfarrsprengel zu bekommen.
Die Gemeindeleitungen sind froh, auf 
diese Weise einen mit dem Sprengel 
vertrauten Pfarrer zu gewinnen. Da 
Pfarrer Guth in der Kirchengemeinde 
St. Markus noch nicht so bekannt ist, 
wird er sich mit einem Sprengelgottes-
dienst am 16. Juli um 10 Uhr im And-
reas-Kirchsaal vorstellen. Im Anschluss 
besteht die Gelegenheit zu Fragen 
und Gespräch. Zu allen diesen Gottes-
diensten laden wir Sie herzlich ein! 

Herzlichst  
Ihr und Euer Ralf Fischer  
für den Pfarrsprengelrat



7PFARRER LOHENNER VERLÄSST ST. MARKUS

Zum 1. Mai 2018 wurde ich auf die ers-
te Pfarrstelle im Sprengel St. Markus - 
Boxhagen-Stralau eingeführt. Als Pfarrer 
für St. Markus kam ich in ein Team lang-
jährig tätiger Mitarbeiter in Büro und Kir-
chenmusik, Hausmeisterei und Jugend-
arbeit. Keine zwei Jahre später war ich 
der dienstälteste Hauptamtliche in der 
Gemeinde.
Die Hoffnung, mit dem neuen Team zu-
mindest mittelfristig Gemeindeaufbau be-
treiben zu können, war trügerisch. Mitten 
in den Neustart kam etwas anderes Neu-
es: eine Pandemie, die uns ausbremste 
und vor ungeahnte Herausforderungen 
stellte. Unvergessen ein Ostergottes-
dienst in leerer Kirche mit Zuhörerinnen 
und Zuhörern am Telefon sowie der Hei-
ligabend-Umzug mit Posaunen. Ehren- 
und Hauptamtliche waren kreativ und ka-
men doch immer wieder an ihre Grenzen.

In dieser schwierigen Situation entwi-
ckelte unsere Gemeindepädagogin ein 
neues Konzept für die Konfi-Zeit - jetzt 
feiern wir die zweite Konfirmation mit 
jungen engagierten Christen. Und müs-
sen im nächsten Jahr einmal aussetzen, 
weil ein erneuter Personalwechsel und 
-ausfall im ganzen Sprengel die Arbeit 
stark beeinträchtigt. So geht es uns wie 
vielen im ganzen Land: Personalmangel 
wohin man sieht.

Das haben wir auch beim Bau unseres 
Glockenturms gespürt, der sich hinzog. 
Und jetzt warten wir seit Monaten auf die 
vor einem Jahr bestellten Wärmepum-

pen, um uns am Lazarus-Haus endlich 
von der Ölheizung trennen zu können.

Der Pfarrsprengel mit seinen beiden 
Gemeinden befindet sich in einem um-
fassenden Umbruch, in dem sich auch 
die Zeichen eines Aufbruchs erkennen 
lassen: Die Gemeindeleitungen koope-
rieren enger zusammen und bilden so-
mit ab, was in der Kirchenmusik und der 
Arbeit mit Kindern und Jugendlichen 
schon selbstverständlich geworden ist: 
gemeindeübergreifende evangelische 
Verkündigung in Friedrichshain-Süd.

Ich freue mich, diese Entwicklung auch 
in meiner neuen Stelle, dann aus der 
Perspektive des Kirchenkreises, beob-
achten und so weit als möglich begleiten 
zu können.

Ich grüße Sie herzlich
Ihr Pfarrer Matthias Lohenner

Abschied und Auf-Wiedersehen!



8KONTAKT

Boxhagen-Stralau 
Simplonstraße 31–37, 10245 Berlin 
Tel.: 030 291 09 67, Fax: 030 294 15 34 
buero@boxhagen-stralau.de 
www.boxhagen-stralau.de

GEMEINDEBÜRO: buero@boxhagen-stralau.de 
Bernd Sawallisch: sawallisch@boxhagen-stralau.de  
Silke Helling: helling@boxhagen-stralau.de

Di 14.00 –18.00 Uhr, Fr 11.00 –13.00 Uhr

St. Markus 
Marchlewskistraße 40, 10243 Berlin 
Tel./Fax: 030 296 02 90 
gemeindebuero@st-markus.berlin 
www.st-markus.berlin

GEMEINDEBÜRO: Jana Buhl 
Di + Fr 11.00 –13.00 Uhr, Do 15.00 –19.00 Uhr

Friedhof:  
Tunnelstraße 5–11  
Tel.: 030 42200420, 
Fax: 030 42200423 ost@evfbs.de

Kita Sonnenblume:  
Niemannstraße 1 
Tel.: 030 26 94 80 55, 
sonnenblume-kita@evkvbmn.de

Kita Regenbogenfisch:  
Scharnweberstr. 61 
Tel.: 030 291 12 72 
regenbogenfisch-kita@evkvbmn.de

Unsere Bankverbindungen: 
Ev. Kirchengemeinde Boxhagen-Stralau  
Sparkasse Berlin 
IBAN: DE76 1005 0000 4955 1921 79 
Ev. Kirchengemeinde St. Markus Friedrichshain 
Sparkasse Berlin 
IBAN: DE54 1005 0000 4955 1921 87

Mitarbeitende:

Pfarrer Matthias Lohenner 
Tel.: 0159 0172 9522 
m.lohenner@st-markus.berlin

Pfarrer Christian Guth 
Tel.: 030 65 21 39 91  
guth@boxhagen-stralau.de

Pfarrerin Katharina Ende 
Tel.: 01577 1841806  
ende@boxhagen-stralau.de

Regionalkantor Justus Eppelmann 
j.eppelmann@kkbs.de

Kantorin Pam Hulme 
hulme@boxhagen-stralau.de

Organistin Jinsil Koo 
j.koo@st-markus.berlin

Organistin Anke Hammer 
hammer@boxhagen-stralau.de

Vorsitzende der Gemeindeleitungen: 
Christian Guth (Boxhagen-Stralau interim) 
guth@boxhagen-stralau.de

Ralf Fischer (St. Markus) 
r.fischer@st-markus.berlin

Gemeindepädagogin  
Petra Becker-Löffler (Arbeit mit Jugendlichen) 
p.becker-loeffler@st-markus.berlin

Gemeindepädagogin  
Sabrina Bieligk (Arbeit mit Kindern und Familien)  
bieligk@boxhagen-stralau.de

Gemeindepfleger Burkhard Batze 
Tel.: 030 64 43 48 84  
batze@boxhagen-stralau.de 
Mi 14.30 –16.00 Uhr


